
                    

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Montfaucon baut als erste Kommune im Kanton Jura das Energiesystem 

der Zukunft auf 

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde im Bezirk Franches-Montagnes (Freiberge) haben die 

Gründung des Versorgungsunternehmens Services Industriels de Montfaucon (SIM SA) mit großer 

Mehrheit befürwortet und damit einen entscheidenden Schritt hin zur lokalen Energieunabhängigkeit 

getan.  

Payerne/Münchenstein, 17. Juli 2025. Auf der Grundlage des Modells, das von Innergia und Primeo Energie entwickelt 

und im Juni 2025 öffentlich vorgestellt wurde, wird Montfaucon im Kanton Jura zur Vorreitergemeinde für ein neues 

dezentrales, digitalisiertes Energiesystem auf Basis lokaler erneuerbarer Ressourcen. Dieses System stellt die 

Kommunen und ihre Bewohner in den Mittelpunkt der Wärme- und Stromerzeugung und -verteilung, die direkt in ihrem 

Gebiet erfolgt. Als neuer „Grundbaustein der Energieversorgung“ ist es Teil eines regionalen, nationalen und 

internationalen Verbundnetzes und wird durch die Einrichtung lokaler Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) verstärkt, die 

dank des neuen, 2024 durch eine Schweizer Volksabstimmung genehmigten Stromgesetzes ermöglicht werden. 

Xavier Schaffter, Gemeindepräsident von Montfaucon, freut sich über den gemeinsamen Fortschritt: „Dieses 

verbindende Projekt ist das Ergebnis einer zweijährigen engen Zusammenarbeit mit Innergia und vereint die Gemeinde 

und ihre Einwohner hinter einem gemeinsamen Ziel. Es bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich um 

einen Tisch zu versammeln.“ 

Schaffter ist vom Potenzial dieses Modells überzeugt und blickt bereits weiter in die Zukunft: „Viele warten auf die 

ersten Ergebnisse – Solarmodule, Batterien, Austausch der Heizkessel –, bevor sie sich entschließen. Wir möchten nun 

eine Botschafterrolle übernehmen.“ 

Bei Primeo Energie wird diese Entscheidung der Bevölkerung als starkes Signal begrüßt. Cédric Christmann, CEO: „Wir 

wissen das Vertrauen der Einwohner von Montfaucon sehr zu schätzen, sind empfänglich dafür und sehen in dieser 

Entscheidung eine zusätzliche Motivation, das von Innergia entwickelte Konzept in anderen Kommunen zu fördern.“ 

 

Der erste Baustein eines neuen Energiesystems 

 

Frédéric James Gentizon, CEO von Innergia, sieht in diesem Abstimmungsergebnis die Bestätigung eines 

zukunftsfähigen Modells: „Montfaucon zeigt heute, dass eine kleine Gemeinde ihre Energiezukunft selbst in die Hand 

nehmen und zum Vorbild werden kann. Sie wird zum ersten Baustein eines neuen resilienteren, lokaleren und 



nachhaltigeren Energiesystems. Gemeinsam mit Primeo Energie möchten wir Kommunen die Mittel an die Hand geben, 

um Energie zu einem Gemeingut zu machen, das als kommunale Dienstleistung angeboten wird.“ 

Dieses Projekt steht für komplementäre Ansätze: Innergia macht Kommunen zu lokalen 

Energieversorgungsunternehmen, während Primeo Energie für deren digitale, intelligente und vernetzte Verwaltung 

sorgt. 

 

Über Innergia 

Innergia mit Sitz in Payerne bietet öffentlichen Körperschaften eine konkrete schlüsselfertige Lösung für die 

selbstfinanzierte Umsetzung ihrer Energiewende. Das von Innergia entwickelte Modell ermöglicht es Kommunen, mit den 

in ihrem Gebiet verfügbaren erneuerbaren Ressourcen Energieunabhängigkeit zu erreichen. Lokal erzeugte Wärme und 

Strom werden allen Einwohnern der Gemeinde auf genossenschaftlicher Basis zu wettbewerbsfähigen Preisen angeboten. 

Ein privates kommunales Versorgungsunternehmen, das von der Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern kontrolliert 

wird, ermöglicht die Umsetzung und Finanzierung der erforderlichen Infrastrukturen durch Anleihen, die über die 

Cosmofunding-Plattform unseres Partners Vontobel gezeichnet werden. Seit 2022 zählt André Hoffmann, Roche-

Vizepräsident und weltweit anerkannter Umweltschützer, zu den Hauptaktionären des Unternehmens. 

Über Primeo Energie  

Die heutige Primeo Energie wurde 1897 als Genossenschaft Elektra Birseck Münchenstein (EBM) gegründet. Der Hauptsitz 

befindet sich in Münchenstein in der Schweiz. Über 220.000 Anschlusspunkte versorgt das Unternehmen mit einer 

Bilanzsumme von 3 Milliarden Franken Privat- und Geschäftskunden in der Schweiz und in Frankreich zuverlässig mit 

Energie. Unter dem Motto „Wir bündeln Energie“ fokussiert sich das Unternehmen auf die Dekarbonisierung  der 

Energieversorgung und bietet intelligente Lösungen in den Bereichen Smart Home, nachhaltige Mobilität und 

Energieeffizienz. Diese richten sich an Privat- und Geschäftskunden, Energieversorgungsunternehmen, Städte und 

Gemeinden. Mit rund 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist Primeo Energie entlang der gesamten Wertschöpfungskette 

tätig ‒ von der Produktion und Beschaffung über den Handel und die Speicherung bis hin zur Versorgung. Das Unternehmen 

engagiert sich außerdem in der Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche und unterstützt jedes Jahr über 300 lokale 

Projekte und gemeinnützige Veranstaltungen in seinem Versorgungsgebiet.  
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